
Die Piratenpartei will eine lebenswerte Umwelt und  
saubere Energie! 

Unsere Umwelt geht uns alle an. Um sie dauerhaft in le-
benswerter Form erhalten zu können, dürfen kurzfristige 
Wirtschaftsinteressen nicht ihrem Erhalt im Wege stehen.

Ein schonender Umgang mit Ressourcen in Landwirtschaft, 
Industrie und Energiegewinnung sorgt für die benötigte 
Nachhaltigkeit, um auch zukünftigen Generationen eine 
lebenswerte Umwelt zu hinterlassen.

Regenerative Energie kann umweltfreundlich und dezent-
ral erzeugt werden. Ein diskriminierungsfreier Zugang zum 
Stromnetz ermöglicht dabei echten Wettbewerb auf dem 
Erzeugermarkt. Am bereits in Gang gesetzten Atomausstieg 
muss festgehalten werden, da Kernkraftwerke und besonders 
der Atommüll nicht nur uns, sondern auch nachfolgende Ge-
nerationen vor teure und kaum zu lösende Probleme stellen.

Eine verbesserte Transparenz bei Umwelt-, Energie- und 
Lebensmittelinformationen ermöglicht es der Gesellschaft 
ihre Umgebung gemeinsam zu gestalten und auf den Um-
gang mit Natur, die Energiegewinnung und Nahrungsmit-
telproduktion Einfluss zu nehmen. Gut informierte Bürger 
sind der beste Verbraucherschutz.

Die Piratenpartei setzt sich daher für den Erhalt einer le-
benswerten Umwelt, eine saubere Energiegewinnung den 
transparenten Umgang mit Lebensmitteln ein.

Mehr Informationen zur Piratenpartei finden Sie unter: 
http://ltw.piratenpartei-bw.de

KLARMACHEN ZUM ÄNDERN!
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ist nur mit Transparenz möglich.

Echter Umweltschutz



Auszug aus dem Wahlprogramm der Piratenpartei Baden-
Württemberg für Umwelt, Energie und Verbraucherschutz:

Nachhaltigkeit bei der Ressourcennutzung
Auch unsere Kinder brauchen noch Naturressourcen!

Besserer Zugang zu Umweltinformationen
Keine Vertuschung von Umweltproblemen!

Verbandsklagerecht in Umweltfragen
Umweltschutz muss durchsetzbar sein!

Verbraucherzentrale stärken
Nur informierte Bürger sind mündige Bürger!

Informationssystem für Lebensmittelkontrollen
Öffentlichkeit verbessert den Umgang mit Lebensmitteln!

Dezentrale Energieerzeugung
Stärkt Kommunen und macht unabhängiger!

Regenerative Energien
Saubere Energie schont unsere Umwelt auf Dauer!

Kein Ausstieg aus dem Atomausstieg
Kein Ansammeln von Atommüll in unsicheren Lagern!

Netzneutralität bei Energienetzen
Fairer Wettbewerb muss staatlich durchgesetzt werden!

Energieeinsparungen durch moderne Technik
Neue Technologien schaffen höhere Effizienz!

Unser vollständiges Landesprogramm finden Sie unter: 
http://ltw.piratenpartei-bw.de

Gemeinsam entern wir den Landtag!
Piratenpartei Deutschland - Bezirksverband Stuttgart - Postfach 10 37 11 - 70032 Stuttgart - ViSdP: Ulrike Friedrich.

für die Landtagswahl am 27. März 2011

Unser Wahlprogramm



Die Piratenpartei will mehr Demokratie und Trans-
parenz in Baden-Württemberg!

Das Grundgesetz Deutschlands legt fest, dass alle Staats-
gewalt vom Volke ausgeht. Um dies sicherzustellen brau-
chen wir auch in Baden-Württemberg ein faireres Wahl-
recht und mehr Bürgerbeteiligung.

In Zeiten sinkender Wahlbeteiligung, besonders bei 
Landtagswahlen, müssen wieder mehr Bürger für politi-
sche Themen interessiert werden. Das kann nur mit echter 
Mitbestimmung erreicht werden. Die Förderung von Volks-
abstimmungen und Erleichterung von Volksbegehren 
können dafür ebenso ein Mittel sein wie die Senkung des 
Wahlalters.

Mitbestimmung durch die Bürger funktioniert immer 
dann am Besten, wenn diese gut informiert sind. Geheim-
haltung ist ein Mittel zum Machterhalt trotz Fehlleistungen, 
schadet der Gesellschaft und verhindert Verbesserungen. 
Funktionierende Regeln zur Transparenz schaffen einen 
Anspruch für die Bürger zu erfahren, was der Staat weiß.

Die Piratenpartei setzt sich daher dafür ein, dass Politik 
und Verwaltung die Bürger jederzeit über die politischen 
Vorgänge im Land informiert und ihnen damit ermöglicht, 
aktiv an der Politik teilzunehmen.

Mehr Informationen zur Piratenpartei finden Sie unter: 
http://ltw.piratenpartei-bw.de
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Das ist uns der Staat schuldig.

Mehr Mitbestimmung



Auszug aus dem Wahlprogramm der Piratenpartei Baden-
Württemberg für mehr Demokratie und Transparenz:

Gerechtes Wahlsystem mit zwei Stimmen
Wahlen mit Listen ermöglichen mehr Vielfalt!

Senkung des Wahlalters
Mitbestimmung weckt Interesse bei Jugendlichen!

Förderung von Volksabstimmungen
Auch die Bürger fragen bei wichtigen Entscheidungen!

Erleichterte Volksbegehren
Die Politik darf die Bürger nicht ignorieren!

Öffentliche Petitionen
Öffentlichkeit schafft lebendige Debatten!

Informationsfreiheitsgesetz
Gesetzlicher Anspruch auf staatliche Dokumente!

Transparenter Haushalt
Keine Verschleierung von Ausgaben und Subventionen!

Freier Zugang zu Landesrecht
Zugang zu allen Vorschriften schafft Rechtssicherheit!

Öffenlegung von Nebeneinkünften
Transparenz bei Abgeordneten schafft Vertrauen!

Unser vollständiges Landesprogramm finden Sie unter: 
http://ltw.piratenpartei-bw.de

Gemeinsam entern wir den Landtag!
Piratenpartei Deutschland - Bezirksverband Stuttgart - Postfach 10 37 11 - 70032 Stuttgart - ViSdP: Ulrike Friedrich.

für die Landtagswahl am 27. März 2011

Unser Wahlprogramm



Die Piratenpartei kämpft  für bessere Bildung in 
Baden-Württemberg!
 
Der freie Zugang zu Information und Bildung ist ein Grund-
recht. Dieser muss allen ermöglicht werden, unabhängig 
von der Herkunft, der sozialen Stellung, einer Behinderung 
oder sonstiger Merkmale.

Eine breite Bildung ermöglicht den sozialen Aufstieg, die 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und an demokrati-
schen Prozessen. Sie ermöglicht Chancengleichheit für den 
Werdegang in der Gesellschaft.

Eine gute Bildung beugt sozialen Problemen vor und ist der 
bedeutendste Rohstoff für unsere Wirtschaft. Jede Investi-
tion in die Bildung zahlt sich auf vielfältige Weise nicht nur 
für den Einzelnen, sondern für die gesamte Gesellschaft 
wieder aus.

Die Piratenpartei setzt sich daher für eine Bildung ein, die 
neben der Eliten-Förderung auch die Schwächsten in der 
Gesellschaft nicht vergisst. Die Finanzierung der Bildung 
ist dabei eine staatliche Aufgabe, denn sie kommt am Ende 
der ganzen Gesellschaft zu Gute.

Mehr Informationen zur Piratenpartei finden Sie unter:
http://ltw.piratenpartei-bw.de

KLARMACHEN ZUM ÄNDERN!
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Mit den Piraten zur Wissensgesellschaft.

Bildung ist Grundrecht



Auszug aus dem Wahlprogramm der Piratenpartei Baden-
Württemberg für mehr Bildung:

Kostenloser Kindergarten und Kinderkrippe
Vorschulische Betreuung hilft Kindern und Eltern!

Reform der Einschulungsuntersuchung
Keine unnötige Einsortierung in Schubladen!

Verbesserter Betreuungsschlüssel
Mehr Lehrer und Betreuer verbessern den Unterricht!

Leistungsdruck und Schulstress verringern
Schulstress lässt Kindern keinen Raum zur Entwicklung!

Bundesweite Bildungsstandards
Vergleichbare Abschlüsse erlauben neue Schulkonzepte!

Kurssystem als Schulstandard
Gemeinsames Lernen und individuelle Förderung!

Familienfreundliche Ganztagesbetreuung
Entlastet Berufstätige und schafft Angebote für Schüler!

Reform des Bologna-Prozesses
Hochschulen sind nicht nur für die Wirtschaft da!

Abschaffung der Studiengebühren
Keine Zugangshürden zu Hochschulbildung!

Open Access
Freier Zugang zu staatlich finanzierter Forschung!

Unser vollständiges Landesprogramm finden Sie unter: 
http://ltw.piratenpartei-bw.de

Gemeinsam entern wir den Landtag!
Piratenpartei Deutschland - Bezirksverband Stuttgart - Postfach 10 37 11 - 70032 Stuttgart - ViSdP: Ulrike Friedrich.

für die Landtagswahl am 27. März 2011
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Die Piratenpartei verteidigt Bürgerrechte und Da-
tenschutz in Baden-Württemberg! 

Freiheit und Sicherheit schließen sich nicht gegenseitig aus. 
Der Schutz der Bürger muss mit wirksamen Mitteln verbes-
sert werden. Scheinlösungen tragen weder zur Sicherheit 
bei, noch bauen sie Ängste ab.

Bei der Einschränkung von Bürgerrechten müssen Sicher-
heitsgesetze besonders gründlich geprüft werden, denn 
sie schützen unsere Freiheit, auch vor zu viel Kontrolle 
durch den Staat.

Die Politik muss klar machen, dass der Staat auf der Seite 
der Bürger steht und nicht gegen diese arbeitet. Niemand 
darf unter Generalverdacht gestellt und wie ein Verbrecher 
behandelt werden.

Zunehmende Überwachung schränkt die Möglichkeit ein, 
sich frei und ohne Konformitätszwang zu bewegen. Dabei 
schafft sie statt zusätzlicher Sicherheit eher ein latentes Un-
sicherheitsgefühl und lähmt die Gesellschaft.

Um die Privatsphäre jedes einzelnen zu schützen, muss der 
Schutz unserer persönlichen Daten verbessert werden.

Die Piratenpartei setzt sich daher für den besseren Schutz 
der Bürgerrechte und Privatsphäre ein. Sie sind die Grund-
lage einer freien Gesellschaft.

Mehr Informationen zur Piratenpartei finden Sie unter:
http://ltw.piratenpartei-bw.de
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Beides ist miteinander vereinbar.

Freiheit und Sicherheit



Auszug aus dem Wahlprogramm der Piratenpartei Baden-
Württemberg für Bürgerrechte und Datenschutz:

Wahrung der Grundrechte im Polizeigesetz
Polizeibefugnisse dürfen nicht zu weit gehen!

Keine anlasslose Videoüberwachung
Videoüberwachung schafft keine echte Sicherheit!

Demokratieförderndes Versammlungsrecht
Demonstranten dürfen nicht eingeschüchtert werden!

Keine diskriminierenden Personenkontrollen
Kontrollen nach Aussehen grenzen Minderheiten aus!

Unabhängige Staatsanwaltschaften
Kein politischer Einfluss auf Ermittlungsverfahren!

Unabhängige Kontrolle der Polizei
Polizisten sollten nicht gegen ihre Kollegen ermitteln!

Bessere Ausstattung der Polizei
Gute Ausrüstung statt nutzloser Überwachungstechnik!

Modernes Datenschutzrecht
Der Datenschutz muss auf moderne Technik reagieren!

Landeszentrum für Datenschutz
Mehr Kompetenzen für den Datenschutzbeauftragten!

Datenschutz in Behörden
Herausgabe von Daten nur nach Zustimmung!

Unser vollständiges Landesprogramm finden Sie unter:
http://ltw.piratenpartei-bw.de

Gemeinsam entern wir den Landtag!
Piratenpartei Deutschland - Bezirksverband Stuttgart - Postfach 10 37 11 - 70032 Stuttgart - ViSdP: Ulrike Friedrich.
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Die Piratenpartei will unabhängige Medien und eine 
vielfältige Kulturlandschaft! 

Die Medien spielen innerhalb einer Demokratie eine be-
sondere Rolle, denn Demokratie setzt eine gut informierte 
Bevölkerung voraus. Um das sicherstellen zu können, gibt 
es den öffentlich-rechtlichen Rundfunk. Seine Arbeit muss 
endlich politisch unabhängig werden. Das darf aber nicht 
dazu führen, dass die Bevölkerung für ihre Finanzierung 
von der GEZ überwacht und ausspioniert wird. Wir wollen 
die GEZ abschaffen.

Mit den zahlreichen, neuen Möglichkeiten selbst in Medi-
en aktiv zu werden, wird auch die Meinungsfreiheit immer 
bedeutsamer. Medien müssen in jedem Fall frei von Zensur 
sein.

Auch die Kunst und die Kultur tragen ihren Teil zur Infor-
mation und charakterlichen Entwicklung der Bevölkerung 
bei. Eine aktive Kulturlandschaft geprägt von Vielfalt und 
Toleranz hilft einer Gesellschaft sich mit ihren Problemen 
zu beschäftigen und sich weiterzuentwickeln.

Auf einen wirksamen Jugendschutz muss dabei geachtet 
werden, dieser darf aber nicht dazu führen, dass Kulturfor-
men oder Medien zensiert werden.

Die Piratenpartei setzt sich daher für unabhängige Medien 
und einen unzensierten Zugang zu Kunst und Kultur ein.

Mehr Informationen zur Piratenpartei finden Sie unter:
http://ltw.piratenpartei-bw.de

KLARMACHEN ZUM ÄNDERN!
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Die verstaubten Strukturen aufbrechen.

Moderne Medienpolitik



Auszug aus dem Wahlprogramm der Piratenpartei Baden-
Württemberg für Medienpolitik, Kunst und Kultur:

Unabhängiges Staatsfernsehen
Politiker missbrauchen ihren Einfluss auf ARD und ZDF!

Rundfunkfinanzierung ändern, GEZ abschaffen
Die Überwachung durch die GEZ ist überflüssig!

Dauerhafte Verfügbarkeit von Sendungen
Die Sendungen von ARD und ZDF gehören uns allen!

Freier Zugang zu Landesbibliotheken
Freier Zugang zu Literatur verbessert die Bildung!

Staatliche Unterstützung neuer Kunstformen
Auch moderne Formen wie z.B. Street-Art sind Kunst!

Räume schaffen für subkulturelle Kunst
Subkulturen schaffen Vielfalt und geben Denkanstöße!

Zensurfreier Jugendschutz
Keine Bevormundung Erwachsener durch Jugendschutz!

Keine Stigmatisierung von Computerspielern
Computerspieler sind nicht gewalttätig!

Vermittlung von Medienkompetenz
Kinder müssen lernen mit den Medien umzugehen!

Unser vollständiges Landesprogramm finden Sie unter:
http://ltw.piratenpartei-bw.de
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